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Bürgermeister Geza Krebs-
Wetzl brachte am Donners-
tag den Haushaltsentwurf für 
das Jahr 2027 ein. „Es liegt 
ein Haushalt mit schwierigen 
Zahlen vor. Es ist kein Ende 
der Krise absehbar. Auf ab-
sehbarer Zeit wird das nicht 
eintreten. Trotzdem muss die 
Stadt weitergebracht werden 
und es darf keinen Stillstand 
geben“, so Krebs-Wetzl. Der 
Ergebnishaushalt weist für 
das kommende Jahr ein Defi-
zit von 4,3 Millionen Euro auf. 
„Das ist nicht gut, aber es ist 
nicht besser zu machen“, so 
der Rathauschef. Der Haus-
halt sei insgesamt genehmi-
gungsfähig, die Kommunal-
aufsicht habe ihn bereits ge-
nehmigt. Der Magistrat habe 
sich in mehreren Runden 
intensiv mit den Zahlen be-
schäftigt und alle Positionen 
genau unter die Lupe genom-
men. „Wir haben versucht, 
uns bei den Dingen, dort 
wo es geht, zu beschränken. 
Wichtige Vorhaben müssen 
natürlich durchgeführt wer-
den“, so Krebs-Wetzl. 

Der Rathauschef beziffer-
te die Einnahmen der Stadt 
Griesheim auf gut 100 Millio-
nen Euro. Allerdings stünde 
diesem Betrag eine Vielzahl 
an Ausgaben gegenüber, die 
sich teilweise kaum beeinflus-
sen ließen. So stiegen zwar die 
Schlüsselzuweisungen um 5,2 
Millionen Euro, gleichzeitig 
erhöhten sich jedoch auch die 
Umlagen an den Landkreis 
um 4,3 Millionen Euro. Hinzu 
kämen steigende Personal-
kosten, die den finanziellen 
Zugewinn bereits übersteigen 
würden. Bei den Einnahmen 
verwies der Bürgermeister 
auf rund 19 Millionen Euro 
aus der Gewerbesteuer sowie 
360 000 Euro aus der Grund-
steuer C. Zugleich machte er 
auf die angespannte Finanz-

lage der Kommunen auf-
merksam und kritisierte die 
zunehmende Belastung der 
Kommunen durch Bund und 
Länder. Den Städten und 
Gemeinden würden immer 
mehr Aufgaben übertragen, 
ohne dass dafür eine ausrei-
chende Finanzierung sicher-
gestellt sei. Die kommunalen 
Finanzgrenzen seien deshalb 
bereits überschritten.

Im Haushalt für das Jahr 
2027 gab es im Bereich der 
Sach- und Dienstleistungen 
nur einen geringen Anstieg 
von rund 100 000 Euro, ob-
wohl hier unter anderem 
auch der neue Stadtbus be-
rücksichtigt wurde. „Wir ha-
ben versucht, uns so sparsam 
wie möglich aufzustellen“, so 
Krebs-Wetzl.

Im Folgenden kam der Rat-
hauschef zur Personalsituati-
on und bat die Stadtverordne-
ten aufgrund des Wachstums 
und des Anstiegs der Aufga-
ben um die Zustimmung bei 
der Bitte um die Aufstockung 
des Personals. Demzufolge 
sollen je ein Mitarbeiter für 
die Grünpflege, die Straßen-
reinigung, ein Hausmeister 
und im IT-Bereich eingestellt 
werden.  

Im Bereich der Investitio-
nen nehmen der Neubau des 
Feuerwehrgeländes, die He-
gelsberghalle und das Gewer-
begebiet „Rübgrund V“ mit 
44 Prozent der Ausgaben den 
größten Anteil ein. Dabei sei-
en aber auch Projekte wie die 
Rathaussanierung, die Sta-
dionsanierung des TuS, der 
Straßenbau und der Beginn 
der Planung für die vierte Rei-
nigungsstufe an der Kläranla-
ge eingeplant.

Fraktionen gehen 
jetzt in die Beratungen
Die Fraktionen bedankten 
sich beim Bürgermeister und 
der Stadtverwaltung für die 
frühzeitige Einbringung des 
Haushalts. „Uns ist sehr be-
wusst, dass die Aufstellung 
eines Haushaltplans eine an-
spruchsvolle Aufgabe ist. Wir 
werden diesen sorgfältig be-
raten. Unser Anspruch ist es, 
verantwortungsvoll Entschei-
dungen für die Zukunft Gries-
heims zu treffen und dabei 

die finanzielle Handlungsfä-
higkeit unserer Stadt stets im 
Blick zu behalten“, so Ladis-
laus Boldizar (CDU).

„Mit diesen wenigen Ein-
blicken in dieses dicke Zah-
lenwerk lässt sich noch keine 
Stellungnahme abgeben. Uns 
ist allen bewusst, wie schwer 
es ist, einen solchen auf-
zustellen. Ich finde es sehr 
positiv, dass er im Novem-
ber eingebracht wurde. Das 
ist nicht in allen Kommunen 
selbstverständlich“, so Gabri-
ele Winter (SPD). Kritisch sah 
Winter die Personalaufsto-
ckung. Dennoch sei die Auf-
stockung in Griesheim auf-
grund der genannten Gründe 
und der Notwendigkeit nach-
vollziehbar, so Winter. 

„Die finanzielle Situation 
ist und bleibt angespannt. 
Umso wichtiger ist es, dass 
die Griesheimer erkennen, 
dass dies keinen Stillstand 
bedeutet, sondern die Poli-
tik sich noch mehr fokussiert 
und priorisiert. Nicht alles 
was gut und wünschenswert 
ist, ist auch finanzierbar“, so 
Martin Tichy (Grüne). 

„Wir werden uns insbeson-
dere nochmal den Investi-
tionshaushalt anschauen und 
auf den Prüfstand stellen, ob 
alles so notwendig ist, wie 
veranschlagt. Insbesonde-
re werden wir uns auch mit 
den Ansätzen der Sach- und 
Dienstleistungen beschäf-
tigen. Ich glaube es werden 
ganz spannende Haushalts-
beratungen“, so Nathalie He-
fermehl von der WGG. 

„Für uns war die Präsenta-
tion sehr spannend und ich 
freue mich schon, mich mit 
diesem riesen Wälzer zu be-
schäftigen. Ich bin gespannt, 
was wir besprechen werden“, 
so Sabrina Klamm von den 
Linken. 

„Vielen Dank, dass wir den 
Haushalt so früh bekommen 
haben. Sie haben natürlich 
das große Pech, dass ich jetzt 
zehn Stunden Zug fahre und 
viel Zeit habe, mir das ge-
nau anzuschauen“, so Dieter 
Kleinfeld, der betont, dass die 
WGG und die FDP ihre Fra-
gen gemeinsam einreichen 
werden. jp

Stadt will Personal aufstocken
Haushalt 2027: Defizit von 4,3 Millionen Euro – Beratungen starten

Die Fraktionen der Griesheimer Stadtverordnetenversammlung beschäftigen sich in den kommen-
den Wochen intensiv mit dem Haushaltsplan für das kommende Jahr. Aktuell weist dieser ein De-
fizit von 4,3 Millionen Euro auf, ist aber genehmigungsfähig. jp-foto

Die Griesheimer Kooperation 
und die WGG haben unter 
großem Applaus die Einfüh-
rung eines ersten Stadtbusses 
auf den Weg gebracht. Die 
Stadtverordnetenversamm-
lung stimmte dem Antrag am 
vergangenen Donnerstag zu. 
Schon in der letzten Legislatur 
wurden mögliche Varianten 
eines Stadtbusses diskutiert, 
letztlich jedoch wegen der ho-
hen Kosten verworfen. Jetzt hat 
die Kooperation eine reduzier-
te und finanzierbare Version 
vorgestellt und diese gemein-
sam mit allen Fraktionen und 
dem Magistrat abgestimmt. 

Vorgesehen ist zunächst ein 
Kleinbus, der den Süden Gries-
heims erschließen soll. Geplant 
ist ein Einrichtungsbetrieb auf 
der sogenannten Variante 5E. 
Die Strecke führt vom Platz 
Bar-le-Duc über die Obern-
dorfer Straße, den Südring, die 
Sterngasse, die Jahnstraße und 
die Wilhelm-Leuschner-Straße 
zurück zum Ausgangspunkt. 
Der Bus sollte laut Koopera-
tionsantrag über mindestens 
einen Niederflureinstieg ver-
fügen und im außerhalb der 
Schulferien, montags bis frei-
tags, zwischen 6 und 20 Uhr, im 
20-Minuten-Takt verkehren. 
Die CDU und FDP legten je-
doch einen Änderungsantrag 
vor, dem zugestimmt wurde 
und der folgendes besagt: „Die 
konkrete Ausgestaltung des 
Fahrplans und der Betriebszei-
ten erfolgt im Rahmen der Ein-
satzplanung und Umsetzung 
unter Berücksichtigung des 
Mobilitätsbedarfs sowie der 
betrieblichen und wirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen.“

Für die Haltestellen sollen 
unterschiedliche Lösungen 
erarbeitet werden, die sowohl 
mit dem regulären Straßen-
bahnverkehr als auch mit 
einem möglichen Schienen-
ersatzverkehr vereinbar sind. 
Die Inbetriebnahme ist mög-
lichst zum Fahrplanwechsel 
im Dezember des nächsten 
Jahres vorgesehen.

Die dafür notwendigen fi-
nanziellen Mittel sollen im 
Haushalt 2027 berücksich-
tigt und auch in der weiteren 
Finanzplanung eingeplant 
werden. Die Kooperation be-
gründet den Antrag damit, 
dass sich die Fraktionen der 
Stadtverordnetenversamm-
lung gemeinsam mit dem Bür-
germeister darauf verständigt 
hätten, nun einen ersten Teil 
des Stadtbuskonzepts umzu-
setzen.

Bus soll im Dezember 2027 losfahren
Ein Stadtbus für Griesheim – „Konkrete Ausgestaltung folgt im Rahmen der Einsatzplanung“

Außerdem regten CDU und 
FDP an, dass der Stadtbus-
betrieb im zweiten Halbjahr 
des Jahres 2029 zu evaluieren 
ist. „Dabei sind insbeson-
dere die Fahrgastzahlen, die 
Nachfrageentwicklung, die 
Wirtschaftlichkeit sowie die 
Auswirkungen auf das be-
stehende ÖPNV-Angebot zu 
berücksichtigen.“

Stadtverordneter Holger 
Rohlfs sprach für die Koopera-
tion und betonte, dass Bürger, 
die nahe der Wilhelm-Leusch-
ner-Straße wohnen, einen gu-
ten Anschluss an den ÖPNV 
haben. „Außerhalb dieser 
Hauptachse wird es schwie-
rig. Mehr als einen Kilometer 
ist es für viele Griesheimer bis 
zur nächsten Haltestelle“, so 
Rohlfs. Die Nutzung des Fahr-
rads oder E-Rollers sei dabei 
nicht für alle als Alternative ge-

eignet. „Der Stadtbus schließt 
eine wichtige Lücke.“ Den-
noch sei der Stadtbus erst mal 
nur ein Kompromiss, der aus 
Wunschvorstellung und jetzi-
ger finanzieller Möglichkeiten 
betrieben werden könne. Bei 
diesem ersten Konzept werde 
der Norden der Stadt nicht an-
gefahren, der Kleinbus biete 
keinen Platz für Schulklassen 
oder Kleingruppen und er-
mögliche keine vollständige 
Barrierefreiheit. „Die vorge-
schlagene Lösung ist ein Kom-
promiss, doch es ist ein guter 
Kompromiss und die Lösung 
ist heute machbar“, so Rohlfs. 
„Es ist der richtige Schritt und 
er eröffnet den Weg für viele 
weitere Möglichkeiten.“

„Die Frage ist nicht: ‚Kön-
nen wir uns den Stadtbus leis-
ten?‘, sondern: ‚Wollen wir uns 
ihn leisten?‘ Und ja, wir wol-
len ihn uns leisten. Wir stehen 
zu dem, was wir schon lange 
wollen“, so Sascha Görg von 
der SPD, der betont, dass die 
Parteien den Stadtbus auch 
in ihrem Wahlprogramm auf-
genommen und damit gewor-
ben hatten. 

Wird der Bus denn über-
haupt zu einem Erfolg führen, 
wird sich so manch einer fra-
gen. „Wir wissen es nicht. In 
die Kristallkugel können wir 
nicht reinschauen. Aber so 
etwas muss ja auch, um ak-
zeptiert zu werden, angebo-
ten werden. Also müssen wir 
endlich den ersten Schritt ma-
chen“, so Görg, der appelliert, 
das Projekt mit Augenmaß 
und vernünftigem Umgang 
mit Steuergeldern umzuset-
zen. jp

Der Stadtbus soll ab Dezember 2027 vom Platz Bar-le-Duc über 
die Oberndorfer Straße, den Südring, die Sterngasse, die Jahn-
straße und die Wilhelm-Leuschner-Straße zurück zum Aus-
gangspunkt führen. privat-grafik

Bücherei Schlapp wird zu Hugendubel
Ein Stück Griesheimer Geschichte bekommt einen neuen Namen – Übernahme am 1. Februar 
Generationen von Gries-
heimern haben hier ihre ers-
ten Bücher gekauft, Schul-
bücher besorgt, Geschenke 
ausgesucht oder sich einen 
Lesetipp geben lassen. Die 
Buchhandlung H. L. Schlapp 
ist für viele ein vertrauter Teil 
des Stadtlebens. Nun steht 
eine große Veränderung be-
vor: Nach 190 Jahren Fami-
liengeschichte übergibt die 
Familie Schlapp ihre drei 
Buchhandlungen in Gries-
heim, Darmstadt und Bens-
heim an Hugendubel. Ab 
dem 1. Februar 2027 wird 
auch in Griesheim der Name 
des Münchner Buchhan-
delsunternehmens über der 
Eingangstür stehen. Die gute 
Nachricht für die Kunden: 
Die vertrauten Mitarbeiter 
und die persönliche Bera-
tung sollen bleiben.

Für viele Stammkunden 
dürfte die Nachricht zunächst 
ungewohnt sein. Denn mit 
dem Namen Schlapp verbin-

den sich nicht nur Bücher, 
sondern auch persönliche 
Begegnungen und Erinne-
rungen. Doch die Buchhand-

lung bleibt erhalten. Die Ge-
schwister Cornelia Reitz und 
Eckart Schlapp sowie dessen 
Ehefrau Anna Maria Schlapp 
ziehen sich nach mehr als 
vier Jahrzehnten im Buch-
handel aus dem Berufsleben 
zurück. Mit der Übergabe ist 
zugleich die Zukunft der drei 
Standorte gesichert.

Eckart Schlapp, der das 
Familienunternehmen zu-
letzt allein führte, hat sich die 
Entscheidung offenbar gut 
überlegt. Besonders wich-
tig sei ihm eine verlässliche 
Nachfolge gewesen. „Nach 
mehr als vierzig Jahren im 
Buchhandel ist nun der rich-
tige Zeitpunkt gekommen. 
Mir war dabei besonders 
wichtig, eine gute Nach-
folge für unsere drei Buch-
handlungen zu finden und 

Nach mehr als vier Jahrzehnten verabschiedet sich die Familie 
Schlapp aus dem Berufsleben und übergibt ihre drei Buchhand-
lungen an Hugendubel. Unser Foto zeigt (v.l.n.r.): Cornelia Reitz, 
Eckart Schlapp und Anna Maria Schlapp. schlapp-foto
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SPORT

Vom 30. Oktober bis zum 1. 
November fanden im Wies-
badener Hallenbad Kleinfeld-
chen die Hessischen Kurz-
bahnmeisterschaften statt. 
Zehn Schwimmer des SV St. 
Stephan hatten sich im Vor-
feld durch das Erreichen der 
geforderten Pflichtzeiten für 
die Teilnahme qualifiziert und 
durften sich mit der hessi-
schen Schwimmelite messen.

Der Wettkampf begann für 
das Team am Samstag mit 
einer feierlichen Eröffnung. 
Vertreter der 50 teilnehmen-
den Vereine marschierten in 
Vereinsshirts und mit ihren 
Bannern in die Schwimmhal-
le ein. Insgesamt waren 763  
Schwimmer mit 3331 Einzel- 
und 77 Staffelstarts vertreten. 
Der SV St. Stephan war mit 30 
Einzelstarts dabei. 

Jakob Bahle (Jahrgang 
1998) trat über 100 Meter 
Brust, 100 Meter Lagen, 50 
Meter Freistil und 100 Meter 
Freistil an. Dabei bestätigte er 
seine bisherigen Leistungen 
und erreichte über 100 Meter 
Freistil in der offenen Wer-
tung einen Platz unter den 
besten zehn. Lina Höppner 

(Jahrgang 2012) ging viermal 
ins Wasser und konnte sich 
über 50 Meter Freistil und 50 
Meter Rücken steigern. Be-
sonders erfreulich war ihre 
neue persönliche Bestzeit 
über 50 Meter Rücken in 35,74 
Sekunden.

Als jüngste Teilnehmerin 
des SVS-Teams zeigte Xenia 
Oprea (Jahrgang 2016) ihr 
Können. Über 50 und 100 
Meter Brust unterbot sie ihre 
bisherigen Zeiten jeweils um 
mehr als zwei Sekunden. An-
na Stamm (Jahrgang 2015) 
zeigte über 50 Meter Freistil 
und 50 Meter Brust konstante 
Leistungen und blieb nahe an 
ihren bisherigen Bestzeiten. 
Auch Marla Steiner (Jahrgang 
2013) überzeugte über 50 Me-
ter Rücken mit einer Zeit auf 
dem Niveau ihrer bisherigen 
Leistung. Elisa Zhang (Jahr-
gang 2012) ging zweimal an 
den Start. Über 50 Meter Brust 
gelang ihr eine Verbesserung 
ihrer persönlichen Bestzeit 
auf 38,45 Sekunden.

Mit sechs Starts hatte Yi-
wa Zhao (Jahrgang 2015) das 
umfangreichste Wettkampf-
programm der Mannschaft. 

Über vier Strecken verbesserte 
sie ihre bisherigen Leistungen. 
Besonders stark präsentierte 
sie sich über 50 Meter Freistil, 
100 Meter Freistil und 100 Me-
ter Brust, wo sie jeweils einen 
Platz unter den besten zehn 
ihres Jahrgangs erreichte.

Für besondere sportliche 
Höhepunkte sorgten Oli-
ver Pokorny, Vivien Pokorny 
und Lea Maria Makovec. Oli-
ver Pokorny (Jahrgang 2004) 
korrigierte über 100 Meer 
Schmetterling seinen eigens 
aufgestellten Vereinsrekord 
auf 57,67 Sekunden. Auch 
über 50 Meter Schmetterling 
überzeugte er: Nach erfolg-
reicher Qualifikation für den 
Finallauf belegte er in der of-
fenen Wertung einen hervor-
ragenden sechsten Platz. Vi-
vien Pokorny (Jahrgang 2011) 
sicherte sich über 50 Meter 
Schmetterling einen Platz auf 
dem Podest. Sie erreichte den 
dritten Rang in der Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaft und 
durfte sich über eine Bronze-
medaille freuen.

Ein besonders erfolgreiches 
Wochenende erlebte Lea Ma-
ria Makovec (Jahrgang 2007). 

Bei ihren beiden Starts sorg-
te sie gleich für zwei heraus-
ragende Ergebnisse. Über 50 
Meter Freistil verbesserte sie 
ihre persönliche Bestzeit auf 
28,58 Sekunden. Damit er-
reichte sie exakt die Zeit des 
bisherigen Vereinsrekords von 
Patrizia Gromes aus dem Jahr 
2024. Beide Schwimmerin-
nen teilen sich somit künftig 
den Vereinsrekord über diese 
Strecke. Gleichzeitig bedeute-
te diese Leistung für Lea den 
dritten Platz in der Hessischen 
Juniorenmeisterschaft. Über 
100 Meter Freistil steigerte sie 
sich um nahezu eine Sekunde 
und wurde dafür mit dem Titel 
der Hessischen Vize-Junioren-
meisterin belohnt.

Mit zwei Vereinsrekorden, 
mehreren Podestplatzierun-
gen und vielen persönlichen 
Bestzeiten blickt der SV St. 
Stephan auf ein rundum ge-
lungenes Meisterschaftswo-
chenende zurück. Die zehn 
Qualifizierten präsentierten 
den Verein erfolgreich auf 
Landesebene und sammel-
ten wertvolle Erfahrungen bei 
einer Meisterschaft mit hoch-
karätiger Konkurrenz. hh

Viele Vereinsrekorde und Podestplätze
Schwimmen beim SVS: Griesheimer bei den Hessischen Kurzbahnmeisterschaften erfolgreich

Die Schwimmer des SV St. Stephan waren mit 30 Einzelstarts bei den Hessischen Kurzbahnmeisterschaften in Wiesbaden vertreten. 
svs-foto

Drei Tage lang wurde getanzt, 
geschwitzt und gemeinsam 
an neuen Ideen gefeilt: Die 
Showtanzgruppe „Out of Or-
der“ der Turnabteilung des 
TuS Griesheim nutzte ihr 
Trainingswochenende Ende 
Oktober in einem Seminar-
haus in Schlüchtern im Main-
Kinzig-Kreis, um sich intensiv 
auf die kommende Auftritts-
saison vorzubereiten. 

Im Mittelpunkt standen die 
bestehenden Tänze und Cho-
reografien. Besonders an der 
Synchronität der 24 Tänzerin-
nen wurde intensiv gearbeitet. 
Für einen entspannten Start in 
den Tag sorgten morgendliche 
Yoga-Einheiten, während an-
sonsten viel Einsatz und Kon-
zentration gefragt waren. Auch 
abseits des Tanztrainings war 
Kreativität gefragt. Die Grup-

pe entwickelte neue Choreo-
grafien, sammelte Ideen für 
Dekorationen und beschäftig-
te sich mit Kostümen, Haar-
styling und Make-up. Bereits 
vorhandene Kostüme wur-
den überarbeitet und an das 
Gesamtkonzept angepasst. 
Neben den tänzerischen Fort-
schritten kam auch der Team-
geist nicht zu kurz. Gemein-
same Trainingseinheiten, ge-

genseitige Unterstützung und 
gesellige Abende stärkten den 
Zusammenhalt der Gruppe.

Nun freuen sich die 24 Tän-
zerinnen und ihre Trainerin 
Daniela Frey-Rasspe darauf, 
die Ergebnisse ihrer Arbeit auf 
der Bühne zu präsentieren. 
Gelegenheit dazu bieten unter 
anderem die bevorstehenden 
TuS-Bälle der Carnevalabtei-
lung des TuS Griesheim. km

Drei Tage Tanz, Training, Teamgeist
Showtanz beim TuS: Gruppe „Out of Order“ bereitet sich auf die Auftritte in der neuen Saison vor

Die Tänzerinnen der Showtanzgruppe „Out of Order“ des TuS Griesheim nutzten ihr Trainingswochenende in Schlüchtern, um an 
Choreografien zu feilen, neue Ideen zu entwickeln und sich gemeinsam auf die kommende Auftrittssaison vorzubereiten. tus-foto

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

U16-Junioren: 
Die U16 des SVS kam im Aus-
wärtsspiel beim JFV Lohberg 
nach ihrer bislang schwächs-
ten Saisonleistung nicht über 
ein 6:6-Unentschieden hin-
aus und musste im zehnten 
Saisonspiel erstmals Punkte 
abgeben. Bereits in der 5. Mi-
nute gingen die Gastgeber in 
Führung, doch die Kleeblät-
ter reagierten schnell, glichen 
eine Minute später aus und 
drehten die Partie bereits in 
der 8. Minute. Trotz einer ins-
gesamt durchwachsenen Vor-
stellung gingen die Stephaner 
mit einer 4:2-Führung in die 
Halbzeitpause.

Nach dem Seitenwechsel 
zeigte die Mannschaft vor al-
lem gegen den Ball deutliche 
Schwächen. Zahlreiche Un-
konzentriertheiten ermöglich-
ten es den Gastgebern, immer 
wieder ins Spiel zurückzu-
finden. Auch offensiv fehlten 
zunehmend die Ideen, sodass 
die Stephaner die Kontrolle 
über die Begegnung nach und 
nach verloren und sich am 
Ende mit dem Unentschie-
den zufriedengeben mussten. 
Aus diesem Rückschlag gilt es 
nun, die richtigen Lehren zu 
ziehen, um die gesteckten Sai-
sonziele weiterhin aus eigener 
Kraft erreichen zu können.

C-Junioren: 
Drittes Spiel, dritter Sieg: Am 
Wochenende trat die C3 des 
SVS auswärts zum Spitzen-
spiel beim SV Weiterstadt 
II an, der ebenfalls mit zwei 
Siegen in die Runde gestartet 
war. Die Stephaner fanden gut 
in die Partie und gingen nach 
zwei vergebenen Chancen in 
der 7. Minute in Führung. Die 
in der ersten Halbzeit defensiv 
sicher stehenden Kleeblätter 
ließen kaum Möglichkeiten 
der Gastgeber zu. Nach wei-
teren vergebenen Chancen 
erhöhte der SVS mit einem 
Doppelschlag in der 19. und 
21. Minute auf 3:0. Mit dieser 
verdienten Führung ging es in 
die Halbzeitpause. 

Nach dem Seitenwechsel 
entwickelte sich eine offene-
re Begegnung, in der beide 
Mannschaften zu Torchancen 
kamen. Erneut waren es je-
doch die Stephaner, die ihre 
Möglichkeiten nutzten und 
mit zwei Treffern in der 47. 
und 51. Minute auf 5:0 erhöh-
ten. Den Gastgebern gelang 
zwar unmittelbar danach der 
Anschlusstreffer, anschlie-
ßend passierte jedoch nicht 
mehr viel. Am Ende stand ein 
verdienter 5:1-Auswärtssieg, 
mit dem die C3 weiterhin an 
der Tabellenspitze steht.

D-Junioren: 
Zum wiederholten Mal stand 
für die D2 ein Doppelspiel-
tag auf dem Programm. Am 
Samstag führte der Weg in den 
Taunus zur D4 der SG Ober-
Erlenbach. Zunächst wurde 
im Twin-Game-Modus ge-
spielt, ehe anschließend zwei 
reguläre Halbzeiten folgten. 
Schnell entwickelte sich eine 
intensiv umkämpfte Partie, in 
der beide Mannschaften mit 
großem Einsatz um jeden Ball 
kämpften. Trotz der hitzigen 
Atmosphäre und einiger tur-
bulenter Spielphasen setzte 
sich die D2 am Ende mit 5:3 
durch.

U16 mit 6:6 gegen Lohberg – Dritter Sieg für die C3
Am Sonntag stand bereits 

das dritte Rundenspiel an. Auf 
heimischem Rasen empfing 
die D2 des SVS die SKG Roß-
dorf. Die Stephaner starteten 
konzentriert, übernahmen 
von Beginn an die Kontrolle 
und legten mit sechs Treffern 
in der ersten Halbzeit den 
Grundstein für den Sieg. Nach 
dem Seitenwechsel präsen-
tierten sich die Gäste deutlich 
defensiver und machten die 
Räume vor dem eigenen Tor 
eng. Dadurch fiel es den Ste-
phanern zunehmend schwe-
rer, die gegnerische Abwehr 
zu überwinden. Zwar erspiel-
te sich die D2 weiterhin gu-
te Torchancen, konnte diese 
aber nicht immer konsequent 
nutzen. So kamen lediglich 
zwei weitere Treffer hinzu. Am 
deutlichen 8:0-Heimsieg und 
den damit verbundenen drei 
Punkten änderte das jedoch 
nichts.

Im dritten Ligaspiel emp-
fing die D3 die vierte Mann-
schaft von Viktoria Griesheim 
zum Derby am Südring. Die 
Gäste hatten sich ursprünglich 
ebenfalls für die Kreisliga qua-
lifiziert und die Qualifikation 
mit einem Torverhältnis von 
54:4 abgeschlossen. Krank-
heits- und verletzungsbedingt 
musste der SVS zudem seine 
Aufstellung verändern, sodass 
einige Spieler auf ungewohn-
ten Positionen zum Einsatz 
kamen. Dennoch begann die 
D3 mutig und versuchte, das 
Spiel offen zu gestalten. In der 
achten Minute nutzte die Vik-
toria jedoch einen Konter zur 
1:0-Führung. Anschließend 
fanden die Stephaner besser 
in die Begegnung, mussten 
in der 22. Minute aber das 0:2 
hinnehmen. Trotz einiger ei-
gener Torchancen gelang bis 
zur Pause kein Anschlusstref-
fer. Nach dem Seitenwechsel 
erhöhten die Gäste das Tem-
po deutlich. Zwischen der 
35. und 44. Minute erzielte 
die Viktoria vier weitere Tref-
fer und zog auf 6:0 davon. In 
dieser Phase konnte der SVS 
dem Druck nicht ausreichend 
standhalten. Trotz des deutli-
chen Rückstands gab sich die 
D3 nicht auf und versuchte 
weiterhin, eigene Akzente zu 
setzen. Am Ende stand jedoch 

eine klare 0:6-Niederlage ge-
gen eine starke Viktoria, deren 
Sieg auch in dieser Höhe ver-
dient war.

Die D4 des SV St. Stephan 
setzte sich auswärts bei der 
SKV RW Darmstadt IV ver-
dient mit 1:0 durch. Bereits 
zur Halbzeit führten die jun-
gen Kleeblätter mit 1:0. Trotz 
spielerischer Überlegenheit 
und zahlreicher Torchancen 
verpasste es der SVS, die Füh-
rung auszubauen. So blieb die 
Partie bis zum Schluss span-
nend. Mit großem Einsatz und 
einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung brachten die 
Stephaner den knappen Aus-
wärtssieg über die Zeit.

Bei der SG Eiche Darmstadt 
II musste die D5 eine verdien-
te 0:4-Niederlage hinnehmen. 
Bereits zur Pause lagen die 
Stephaner mit 0:2 zurück. Vor 
allem in der ersten Halbzeit 
fand die Mannschaft weder 
offensiv noch defensiv richtig 
ins Spiel und konnte nicht an 
die Leistung beim Heimsieg 
am vergangenen Sonntag an-
knüpfen. Nach der Pause stei-
gerte sich das Team, insbeson-
dere in der Defensive, kam je-
doch nur selten gefährlich vor 
das gegnerische Tor. Am Ende 
stand eine deutliche Nieder-
lage nach einer insgesamt ent-
täuschenden Leistung.

F-Junioren: 
Das Funino-Spielfest am 7. 
November bei Germania 
Eberstadt verlief für die F3 
des SV St. Stephan erfolgreich. 
Nach dem vergangenen Spiel-
fest, bei dem die Mannschaft 
noch einige Niederlagen hin-
nehmen musste, zeigten die 
jungen Stephaner eine deutli-
che Leistungssteigerung. Von 
Beginn an präsentierten sich 
die Kleeblätter konzentriert 
und setzten die Trainingsin-
halte gut um. Von sieben aus-
getragenen Spielen konnte 
die Mannschaft sechs gewin-
nen. Dabei überzeugten die 
Stephaner mit gelungenen 
Kombinationen, gutem Zu-
sammenspiel und zahlreichen 
Treffern. Insgesamt zeigte die 
F3 eine erfreuliche Entwick-
lung und konnte mit dem Ver-
lauf des Spielfestes zufrieden 
sein. cf

Die D4-Junioren des SV St. Stephan gewannen gegen RW Darmstadt mit 1:0. svs-foto

BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Mitteilungen der 
Stadtverwaltung Griesheim

3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der 
Stadt Griesheim
Aufgrund des § 6 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 05.02.2026 (GVBl. 2026 Nr. 8) 
hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Griesheim in 
ihrer Sitzung am 05.11.2026 folgende 3. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung der Stadt Griesheim beschlossen:

Artikel I 
In § 6 Abs. 2 erster Satz wird das Wort „zehn“ durch das Wort 
„elf“ ersetzt. 

Artikel II
Diese 3. Änderungssatzung tritt am 15.11.2026 in Kraft. 

Griesheim, den 06.11.2026
Magistrat der Stadt Griesheim

Geza Krebs-Wetzl
Bürgermeister

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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KFZ-Markt

Langen | Südliche Ringstr. 206
Tel. 06103 201771

Groß Umstadt | Richer Straße 52
Tel. 06078 9697900

Michelstadt | Wiesenweg
Tel. 06061 3913

Pfungstadt | Retford Straße 2
Tel. 06157 989400

welter-gartencenter.de
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Michelstadt | Wiesenweg
Tel. 06061 3913

Pfungstadt | Retford Straße 2
Tel. 06157 989400

Michelstadt | Wiesenweg Pfungstadt | Retford Straße 2

Weihnachtsstern 
„Marathon“
XL in Premium Qualität
13 cm Topf 6-7 Blüten

Weihnachtsdekoration 

•  Bastelartikel        •  Adventskränze 

•  Weihnachtsgestecke       •  Kerzen

•  Weihnachtssterne in vielen Farben

Waldwichtel 
„Big Foot“
aus Filz, 
in 2 Farben, Höhe 39 cm

Christrose 
Helleborus niger,
Winterblüher mit 
vielen Knospen 

und Blüten, 
12 cm Topf
ohne Übertopf

Bistro-Café

in Pfungstadt

unser Café ist Sonntag von

11 –17 Uhr für Sie geöffnet. 

Genießen Sie warme Gerichte, 

Kaffee und Kuchen.

Samstag und Sonntag

erhalten Sie ab einem 

Einkauf von € 25,–

einen Welter-

Familien-Kalender 

mit tollen Bildern und Garten-

tipps im Wert von € 3,99

geschenk
t !

Passender 
Korb

Ø 30 cm

Zuckerhut-
fichte
winterfest, 
80 cm hoch
ohne Korb

LED-Lichterkette 
auf silbernem Draht 
100 Mikro-LED, 
Länge 159 cm, warmweiß

LED-Lichterkette 
auf silbernem Draht auf silbernem Draht auf silbernem Draht 
100 Mikro-LED, 
Länge 159 cm, warmweiß

nur 9,99Preiskna
ller !

Preiskna
ller !

Preiskna
ller !

nur 9,99nur 9,99

nur 6,99statt 8,99statt 8,99

nur 6,99nur 6,99nur 6,99
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Adventsm�kt
Freitag, 13.11. bis Sonntag 15.11.2026
Öffnungszeiten: Sa. 8.30 – 16 Uhr (Pfungstadt bis 18 Uhr) So. 11 – 17 Uhr

Große Auswahl an 

Grabgestecken 

von günstig bis 

floristisch hochwertig

nur 5,99statt 8,99statt 8,99

nur 5,99nur 5,99

39 cm

nur 6,99statt 9,99statt 9,99

nur 6,99nur 6,99nur 2,99statt 3,99statt 3,99statt 3,99

nur 2,99nur 2,99

nur 11,99statt 19,99

nur 11,99statt 19,99

nur 11,99nur 11,99

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE� 0 61 50 / 5 27 36

�
�
�
�
�
�

� Austrocknung nach Wasserschaden
� Estrich-Dämmschicht-Trocknung
� Neu- und Altbau-Trocknung
� Leckortung/Infrarot-Thermografie
� Sofortmaßnahmen
� Schadenanalyse/Feuchtmessungen

PRINZ HEINRICH
DEUTSCHES RESTAURANT

Unter neuer Leitung!
Genießen Sie deutsche Klassiker, saftige Steaks
und feine Fischgerichte in gemütlich-rustikalem

Ambiente. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Feiern & Gesellschaften bis zu 120 Personen
Familienfeiern · Firmenessen · Weihnachtsfeiern

Jetzt Tisch oder Feier reservieren!
06155 7099164 · 0163 7977956

Mo–Fr: 11:00–14:00 und 17:00–22:00 Uhr
Sa, So & Feiertage: 11:00–22:00 Uhr

Am Schwimmbad 16 · 64347 Griesheim
Instagram: @prinzheinrich01082026

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Das rentiert sich!
Denken Sie rechtzeitig an 
Ihre Weihnachtsgrüße.

Machen Sie Betriebsferien während der Feiertage?

Informieren Sie Ihre Kundschaft innerhalb der 
Weihnachtsanzeige.

Freuen Sie sich mit uns auf  Weihnachten und 
reservieren Sie rechtzeitig Ihr Anzeigenformat 
in unseren Weihnachtsausgaben. 

Denn Vorfreude ist doch bekanntlich 
die schönste Freude!

Andrea Witt
Mediaberaterin
Telefon: 0 62 58 / 93 36 - 13
a.witt@plegge-medien.de

während der Feiertage?

Informieren Sie Ihre Kundschaft innerhalb der 

ANZEIGENSCHLUSS

Mittwoch, 16.12.2026

Weihnachtsausgabe 

Mittwoch, 23.12.2026

Das rentiert sich!
Denken Sie rechtzeitig 
Ihre Weihnachtsgrüße.

Andrea Witt
Mediaberaterin
Telefon: 0 62 58 / 93 36 - 13
a.witt@plegge-medien.de

Jetzt Ihre Anzeige buchen
plegge-medien.de/anzeigenbuchung w
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